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Beschluss

 

 
Sitzungsteil öffentlich 
 

3. Antrag der SPD-Fraktion bezüglich der eventuellen Aufnahme eines 
Gewerbegebietes auf Oberemser Gemarkung in den Regionalen Flä-
chennutzungsplan 

430/GV/XIX 

 

Beschluss: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zu prüfen bzw. durch den Regionalverband Frank-
furt/Rhein-Main prüfen zu lassen, inwieweit folgende Flächen als Gewerbegebiet geeignet wären: 
 
➢ Gemarkung Oberems, hinter dem REWE-Markt neben den Salzsilos, Flurstück 20/8 

 
➢ Gemarkung Oberems, oberhalb des Umspannwerks, B8, Frankfurter Straße (L3023), Um-

spannwerk Flurstücke 206, 198 – 250 
 
➢ Gemarkung Oberems, hinter dem Umspannwerk an der B 8, Flurstücke 209 – 213 

 
➢ Gewerbegebietsfläche G9 

 
➢ Mühlweg (ehemals Herbstgrundstück) Flur 993/2 

 
Auch wird um die Ermittlung weiterer potentieller Flächen als Alternative zu derjenigen Fläche auf 
Oberemser Gemarkung, welche im Protokoll zum Kommunengespräch am 14.05.2019 als 
„GLAS_G_9“ bezeichnet ist, gebeten. Das Ergebnis ist der Gemeindevertretung im Herbst 2023 
vorzustellen, damit diese ggf. im Rahmen des offiziellen Verfahrens zur Aufstellung des ersten 
Vorentwurfs zum Regionalen Flächennutzungsplan (RegFNP 2030) über den Wunsch nach Auf-
nahme jener Flächen in den RegFNP 2030 befinden kann, um eine dementsprechende Stellung-
nahme an den Regionalverband abzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en) 
 
Die Änderung des SPD-Antrages ist somit beschlossen 
 
Beiträge aus dem Publikum wurden an dieser Stelle zugelassen. Fragen wurden beantwortet 
 
 




